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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Grün-Gelb Braunschweig II : VfL Woltorf 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:32 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom VfL Woltorf ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren Mitte 1 gegen den TTC Grün-
Gelb Braunschweig II. 242 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Neumann /
Hoppenworth den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satzerfolg verbuchten Klunter / Feldmann bei ihrer Pleite gegen
Vahldiek / Herbig. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Simkes / Wesch und Neumann /
Hoppenworth, die Simkes / Wesch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Willrich / Last
holten nachfolgend mit einem 3:1 gegen Samborski / Denecke einen Punkt für ihr Team. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Holger Vahldiek eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Luka Simkes
gewann gegen Holger Vahldiek mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Simkes endete. Wenig Gegenwehr leistete Luca Wesch bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Joachim Neumann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da
war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Olaf Klunter holte dann indes mit einem 3:1 gegen Christian
Samborski einen Punkt für sein Team. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Oliver Feldmann
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Julian Pfeiffer. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Jürgen Willrich beim 2:3 gegen Jan Hoppenworth leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Einen Sieg holte Klaus Last indes beim 11:5, 11:4, 6:11, 11:6 gegen Jan Herbig.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Grün-Gelb Braunschweig II und des VfL
Woltorf in die Box. Zwischenzeitlich konnte Luka Simkes zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Joachim Neumann, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3.
Nicht ganz mithalten konnte Luca Wesch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Holger Vahldiek,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit hat Wesch nun ein 6:4 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Olaf Klunter gegen Julian Pfeiffer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Oliver Feldmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 3:5 (Feldmann)
bzw. 4:9 (Samborski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die im
Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Jürgen Willrich und Jan Herbig,
ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 9:11, 8:11, 11:8, 6:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Klaus Last war im Einzel gegen Jan Hoppenworth nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ganz
mithalten konnten Klunter / Feldmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Neumann /
Hoppenworth, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfL
Woltorf war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Grün-Gelb Braunschweig II am 27.11.2023 gegen den SV
Broitzem III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 01.12.2023 gegen den SV Arminia Vechelde III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig II

Doppel: Klunter / Feldmann 0:2, Simkes / Wesch 1:0, Willrich / Last 1:0 
Einzel: L. Simkes 1:1, L. Wesch 0:2, O. Klunter 1:1, O. Feldmann 1:1, J. Willrich 0:2, K. Last 2:0 

 VfL Woltorf
Doppel: Neumann / Hoppenworth 1:1, Vahldiek / Herbig 1:0, Samborski / Denecke 0:1 
Einzel: J. Neumann 2:0, H. Vahldiek 1:1, J. Pfeiffer 2:0, C. Samborski 0:2, J. Herbig 1:1, J.
Hoppenworth 1:1


